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Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Sponsoren
der Bandenwerbung für ihre treue Unterstützung.
Der SVM bittet Sie, diese Firmen bei Ihren Einkäufen
und bei der Vergabe von Aufträgen besonders zu
berücksichtigen.

Saison 2017/2018

Jessica und Amelie absolvieren erfolgreich
DFB-Prüfung zum Juniorcoach

Redaktion: Rudolf Hartmann / Gerhard Siegl 
Bilder: Ottmar Dentler / Lea Bausenhart / Peter Tietze

Heute an der Kasse erwerben

Buskarten

Im SVM-
Brennpunkt:

SVM-
Jugend-
coach

Karten zur Busfahrt nach Ostrach

am 30.09.2017

Letzte aktuelle Information

Der Württembergische Fußballverband hat in
Zusammenarbeit mit dem Kultusministerium
Baden-Württemberg vor den Sommerferien
zwölf weitere DFB-Junior-Coach-Lehrgänge
durchgeführt. Auch vom SVM nahmen zwei
Spielerinnen erfolgreich teil:

Amelie Schunn (Jg 2001).

und

Jessica Ganz (Jg 2000)

Herzlichen Glückwunsch!
Mehr im Innenteil …
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Vorbericht und vorläufiger Kader der 1. Mannschaft 

SV Mietingen : TSG Ehingen

Trainer Schlecker: „TSG muss in Mietingen punkten“
Nach fünf Niederlagen punktete die TSG zuletzt gegen Balingen II erstmals
in dieser Saison. Somit hoffen die Ehinger, dass der Knoten mit dem ersten
Torerfolg und ersten Punktgewinn geplatzt ist und sie in Mietingen nicht am
Ende mit leeren Händen dastehen. Gegen den Mitaufsteiger „müssen wir
punkten“, sagt Trainer Schlecker, der in der letzten Saison noch den FV
Olympia Laupheim II coachte. Am besten wären für ihn natürlich drei Zähler,
obwohl dies auf Grund von personellen Problemen schwer werden dürfte.
Obwohl unser SV Mietingen schon zwei Siege hat, bewegt er sich nach wie vor
wie die TSG in der Abstiegszone. Die Ausgangslage ist somit klar: Auf Punkte
sind beide Teams angewiesen.
Interessant wird beim Punkten sein, ob der SVM mit den meisten Gegentoren
oder die TSG mit den wenigsten Toren eine Trendwende zum Positiven
einleiten kann. Sollte es unserem Team gelingen wie in Weingarten kompakt zu
stehen und durch weniger Abspielfehler ein gutes Umschaltspiel zu kreieren,
dann können die Mietinger Fans durchaus hoffen, dass der erste
Landesligaheimsieg möglich wird und der TSG das Punkten verwehrt wird.
Hierzu kündigte SVM-Trainer Reiner Voltenauer gegen Ehingen eine
offensivere Spielweise an, im Hurra-Stil angreifen werde man aber nicht.
Man dürfe sich nicht vom Tabellenstand beeinflussen lassen, so Voltenauer.
„Ich schätze Ehingen deutlich besser ein, vor allem weil jetzt – wie bei uns –
die Urlauber und Verletzten nach und nach wieder zur Verfügung stehen.“

Tobias Leonhard Marco Ben Mathias Christian Roland
Füller Gashi Kühner Rodloff Tietze Glaser Mayer

Tobias Florian Maex Dominik  Lukas Stefan Marcel Felix
Steinle Arnold Mast Burry Sulzer Glutsch Rolser Stumm

Torspieler Torspieler
Jens Manuel
Müller Amann

Kapitän 
Andy
Bösch

Trainer Co-Trainer Torspielertrainer Betreuer 
Reiner Christian Daniel   Reinhold 
Voltenauer Glaser Osis Ackermann
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Willkommensgrußwort des Vorstands

Der SVM ist eines der sportlichen Aushängeschilder der Gemeinde
Mietingen, die 2100 Einwohner zählt. Der SVM mit seinen rund 860
Mitgliedern besteht aus den Abteilungen Fußball, Jugendfußball
sowie Freizeitsport Erwachsene und Jugend.
Im letzten Jahr erhielt der SVM zum zweiten Mal innerhalb der
letzten drei Jahre den Vereinsehrenamtspreis im Bezirk Riss. Ferner
wurde unser Verein mit dem EnBW Jugendpreis ausgezeichnet. Wir
dürfen auf diese Auszeichnungen des ehrenamtlichen Engagements
stolz sein und wir danken allen, die hierzu einen Beitrag geleistet
haben.
Der SVM arbeitet seit Jahren an der weiteren Optimierung bzw.
Modernisierung seiner Infrastruktur. Die Arbeiten am Spielplatz
sind nahezu abgeschlossen.. Die neue Geräte- und Trainingsaus-
stattungsgarage ist vom WLSB freigegeben und der Bau hat
begonnen .
Die 1. und die 2. Mannschaft haben in der Saison 2016/2017 die
Erwartungen mehr als erfüllt. Die 2. und die 1. Mannschaft
wurden vorzeitig Meister und haben damit nach 30 Jahren wieder
den Aufstieg in die Landesliga bzw. Kreisliga A geschafft. Für die
Damen war der 5. Platz Endstation in einem sportlich nicht ganz
den Erwartungen entsprechenden Jahr. Die Jugendmannschaften
haben bei den Hallenmeisterschaften mit der F-Jugend einen
Bezirkshallenmeistertitel gewonnen und die B-Juniorinnen
wurden Meister.
In der laufenden Saison wurden die Erwartungen weitgehend
erfüllt, in den Pokalwettbewerbungen sogar übertroffen.
Zum heutigen Landesligaspiel wünschen wir allen Gästen aus
Ehingen sowie den heimischen Zuschauern ein spannendes und
faires Spiel. Den Schiedsrichtern wünschen wir eine glückliche
Hand.

Mit sportlichen Grüßen
Rudi Hartmann, 1. Vorstand, und Florian Weber, 2. Vorstand

TSG Achstetten – SV Mietingen II

Ein Punkt wäre eine kleine Sensation

Die TSG Achstetten war jahrelang der Angstgegner unserer ersten Mannschaft.
Auch heute dürfte es unsere Zweite nicht leicht haben, denn die TSG führt
souverän die Tabelle an, hat die meisten Tore geschossen und erst einmal gegen
den SC Schönebürg verloren. Benjamin Speidel und Daniel Krug sind nach wie vor
herausragende Torjäger der Liga und es kommt für den SVM II vor allem darauf
an, diese zu neutralisieren. Da der SVM bisher die beste Defensive vorweisen
kann, könnte dies bei entsprechender Konzentration und einer Verteidigung, die
bereits bei den Stürmern beginnt, sogar gelingen. Das Trainerteam Rainer Rauss
und Frank Jerg kann glücklicherweise aus dem Vollen schöpfen, da die Kader der
Mietinger Teams bisher wenig Verletzte aufweisen. Trotzdem wäre ein
Punktgewinn gegen den Favoriten eine kleine Sensation!

Tabelle und Vorbericht Kreisliga A 2

Verehrte Sportfreunde aus Nah und Fern,

im Namen des Sportvereins SV Mietingen
(SVM) heißen wir Sie auf unserem
Sportgelände willkommen.
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Bild Internet SV Baustetten

Unser Sportheim ist heute geöffnet.
Sein Bewirtungsteam sorgt mit seinen Bewirtungsgruppen für Ihr 
Wohl. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Öffnung Sportheim

21

Tabelle Landesliga 4
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Aus dem Internet SV Altheim

Unser heutiger Gegner 
Aus dem Internet FuPa.net

10.09.2017
TSV Ummendorf II : SV Mietingen II 0:3

Souveräner Auftritt von Kai sichert Dreier
Unsere zweite Mannschaft hat ihren zweiten Sieg eingefahren und fuhr mit drei
Zählern mehr auf dem Konto nach Hause.
Keeper Kai Radnick war hauptverantwortlich für diese drei Punkte, denn die
Gastgeber scheiterten immer wieder an unserem Torspieler. Ein Elfmeter und
dazu noch zwei individuelle Fehler besiegelten am Ende die klare Niederlage der
Platzherren. Diese wurden auch mit einem guten Umschaltspiel und einem
insgesamt über weite Strecken tollen Auftritt unseres Teams erzwungen.
Tore: 0:1 Lukas Sulzer (52./FE), 0:2 Jonas Meyer (61.), 0:3 Stefan Mast (63.).

Mannschaft Kreisliga A Kader und Spielberichte der 2. Mannschaft Kreisliga A 

Bisherige Spielergebnisse:

17.09.2017
SV Mietingen II : SV Burgrieden 1:0

Dominik Glaser sichert in letzter Minute Heimsieg
Die Partie verlief in den ersten 35 Minuten ohne nennenswerte Höhepunkte, wobei
die Gastgeber eine leichte Feldüberlegenheit erspielen konnten. Erst in der 36.
Minute hatte Daniel Bösch aus kurzer Distanz zur Führung, hob den Ball
überhastet über das Tor. Mit dem anschließenden Konter hatten auch die Gäste
durch den agilen Felix Rottmaier ihre bisher einzige Tormöglichkeit. Da der SVM
auch die weitere Torchancen vor dem Halbzeitpfiff nicht verwerten konnte, ging
es mit 0:0 in die Pause.
Der SVM begann die zweite Hälfte so schwungvoll wie er die erste beendet hatte.
Der Abschluss war allerdings so unkonzentriert, sass nichts Zählbares dabei
herauskam. Mit zunehmendem Fortschritt der Partie kam es zu einem offenen
Schlagabtausch mit mehreren Möglichkeiten auf beiden Seiten. Beide Teams
fanden aber durch fehlende Konzentration mit unpräzisen finalen Pässen lange zu
keinem Torerfolg. Erst in der Nachspielzeit sicherte Dominik Glaser nach einer
schönen Kombination den 1:0 Endstand.
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3. Reihe v.l.: Tobias Steinle, Stefan Glutsch, Marcel Rolser, Marco Kühner, Felix
Stumm, Ben Rodloff, Dominik Glaser
2. Reihe v.l.: Spielleiter Carlos Pinto, Trainer Rainer Voltenauer, Andreas Bösch,

Christian Glaser, Dominik Burry, Roland Mayer, Benjamin Rodi, Betreuer
Reinhold Ackermann, Torwarttrainer Daniel Osis

1. Reihe v.l.: Lukas Sulzer, Robin Ertle, Florian Arnold, Jens Müller, Manuel Amann,
Mathias Tietze, Tobias Füller, Leonard Gashi

Es fehlen: Maex Mast

Kader der 1. Mannschaft Spielberichte

10.09.2017  FC Wacker Biberach : SV  Mietingen 0:5
SVM-Mädels starten mit Auswärtssieg und Hattrick von Lisa Müller in 
die neue Saison

Der SV Mietingen startete in die Saison mit einem 0:5 beim FC Wacker Biberach.
Der spielerisch überlegene SV Mietingen begann stark und ging in der 5. Minute
durch Jessica Siebert in Führung. Danach nahm Mietingen das Tempo etwas
heraus und ging durch ein weiteres Tor von Jessica Siebert in der 20. Minute in
die Halbzeitpause.
Im zweiten Durchgang belohnte Lisa Müller durch einen Hattrick (46. 54. & 64.
Minute) die Gäste, die insgesamt durch ihre besseren spielerischen Qualitäten
verdient gewannen.

Tore: Lisa Müller (3), Jessica Siebert (2)

Überblick über die Kurse 2017/18 im Internet -
www.svmietingen.de

Freizeitsport Info



718

Abteilungsleiter
Fußball: 

Christian Dobler

Die nächsten Spiele der SVM-Aktiven

Spielleiter
Fußball:

Carlos  Pinto

Coach Reiner Voltenauer und sein Co-Trainer Christian Glaser

So. 24.09.17 / 

Sa. 30.09.17 / 

So. 01.10.17 / 

So. 07.10.17 / 

Spielleiterin: 
Stefanie Danner

Coach: Alfred 
Schuhmacher

Co-Trainer: Stefan 
Ackermann

Co-Trainerin: Sonja 
Wagner

Tabelle

Damenbezirksliga
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Aktuelle Berichte zu den Spielen, Bilder, Vorankündigen, Umfragen,
Mannschaften und Freizeitgruppen, Chronikberichte und vieles mehr finden
Sie auf unserer Homepage – Besuchen Sie uns!

Traf gegen Inter zum ersten Mal in dieser Saison: Co-Trainer Frank Jerg

@ Lea
Bausenhart

Steffen 
Steinle

Rudolf
Hartmann

Peter
Tietze

@@

SVM im Internet - www.svmietingen.de

09.09.2017  SV  Mietingen : TSV Berg 0:3
TSV dominiert Ball und Gegener

Mietingen / sz Der Fußball-Landesligist SV Mietingen hat in Abwesenheit von
einem guten halben Dutzend Stammspielern sein Heimspiel gegen den TSV Berg mit
0:3 (0:2) verloren. Der Topfavorit auf den Titel war spieltechnisch wie erwartet
die bessere Mannschaft und siegte verdient.
Die Spielidee beider Teams war schnell erkennbar. Die Gastgeber, bei denen
wieder Manuel Amann zwischen den Pfosten stand, agierten mit einem verstärkten
Mittelfeld, aus dem bei eigenen Angriffen die einzige nominelle Spitze Ben Rodloff
Unterstützung finden sollte. Genau diese Situation hätte sich Rodloff gewünscht,
als er sich auf dem rechten Flügel durchtanken konnte, aber keinen Abnehmer
fand (8.). Berg setzte auf frühes Pressing und hohes Tempo, vom eigenen
Strafraum konnte der SVM die ballsicheren Gäste aber zunächst fernhalten. Bis
zur 19. Minute: Da unterlief die SVM-Abwehr einen langen Ball, Andreas Kalteis
konnte auf Rückpass von Arne Kittel aus sechs Metern zum 0:1 einnetzen. Kurz
später zimmerte Bergs ehemaliger Drittliga-Spieler Sabrin Sburlea einen 30-
Meter-Freistoß an den linken Pfosten des Mietinger Kastens. Die Heimelf hatte bei
einer Reihe von Eckbällen keine Abschlusschance, ein Schuss von Stefan Glutsch
fast von der Eckfahne war sichere Beute für Bergs Keeper Constantinescu. Das
wohl schon vorentscheidende 0:2 entsprang weniger Bergs Spielkunst, sondern
einer Mietinger Unachtsamkeit nach einer Ecke, die Sabrin Sburlea (43.) mit einem
abgefälschten Schuss zum 0:2 bestrafte.

Spielberichte / -ergebnisse SVM I – Landesliga

Allein auf weiter Flur - Ben Rodloff
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Kritische Beobachter aus dem familiären Umfeld unserer Spieler

Direkt nach dem Seitenwechsel deuteten die Ravensburger Vorortler aber
mehrfach an, warum sie in der Landesliga so hoch gehandelt werden. Jonas Schuler
(47.) vergab freistehend vor dem SVM-Tor, nach einem Bilderbuchangriff über nur
drei Stationen fand David Brielmayer nicht das Ziel. Kittel setzte einen Kopfball
kurz vor seiner Auswechslung knapp neben den SVM-Kasten. Die Gäste nahmen
danach das Tempo aus dem Spiel, Höhepunkte gab es erst wieder gegen Ende der
Partie – zum Leidwesen des SVM. Benjamin Rodi handelte sich noch wegen
Zuschauerbeleidigung die Rote Karte ein, einen letzten starken Berger Angriff
über die rechte Seite schloss David Brielmayer gekonnt zum 0:3 ab (86.).
Mietingens Trainer Reiner Voltenauer war trotz der Niederlage nicht enttäuscht.
„Dass wir gegen einen Titelfavorit nicht mit Mann und Maus stürmen, war wohl
klar. Wir wollten die Räume eng machen, das haben wir ordentlich gemacht“, sagte
er. „Die zwei Gegentore vor der Pause waren ärgerlich, weil sie nicht unbedingt
herausgespielt waren. Beim Platzverweis hat sich Benjamin Rodi unnötig
provozieren lassen, im Spiel nach vorn mussten wir insgesamt zu weite Wege
gehen.“ Einen kleinen Seitenhieb wollte sich Voltenauer nicht verkneifen:
„Laupheim war stärker.“ Gäste-Coach Oliver Ofentausek resümierte nach
Spielende: „Wir haben unsere Hausaufgaben gemacht. Die rustikal geführten
Zweikämpfe der Mietinger waren manchmal schon sehr grenzwertig. Wir gehen mit
zwei Verletzten aus diesem Spiel.“

SVM: Amann - Stumm, Arnold (78. Gashi), Mast, Füller (61. C. Glaser) - Rolser (72.
Steinle), Tietze (60. Ertle), Glutsch, Rodi - Mayer, Rodloff. SR: Josifidis
(Onstmettingen). Tore: 0:1 Kalteis (19.), 0:2 Sburlea (43.), 0:3 Brielmayer (86.). Z.:
200. Bes. Vork.: Rote Karte für Benjamin Rodi (85./SVM).

C-Junioren:
Ebenfalls zwei Mannschaften starten für die C-Junioren der SGM Baustetten in
die neue Saison. Die SGM Baustetten I spielt in der Bezirksstaffel, die SGM
Baustetten II muss sich in der Qualifikationsstaffel 2 bewähren. Der SGM
gehören Spieler aus Baustetten, Mietingen und Burgrieden an. Dem 6-köpfigen
Trainerteam (Markus Mast, Thomas Roth, Robert Schmid, Nicolas Jablonsky,
Stefan Locher und Simon Volk) stehen für beide Teams, die gemeinsam zweimal
wöchentlich trainieren, insgesamt 40 Spieler zur Verfügung. „Unser Ziel ist es
den Jungs den Spaß am Fußball zu vermitteln und den Erfolg nicht aus den Augen
verlieren“ ist die einstimmige Meinung der Trainer. Das Ziel des
Bezirksstaffelteams ist der Klassenerhalt,

D-Junioren:
Auch bei den D-Junioren stellt die Spielgemeinschaft zwei Mannschaften für den
Spielbetrieb. Die SGM Mietingen I spielt in der Quali-Staffel 1, die SGM
Mietingen II in der Quali-Staffel 4. Die gut 40 Spieler aus Baustetten und
Mietingen werden betreut und trainiert von den Übungsleitern Andreas Friedl,
Bruno Spähn, Patrick Treder, Hans-Jörg Vollmer und Ronny Haid, die den Spielern
Freude am Fußball vermitteln und die Quali-Staffel erfolgreich abschließen
möchten.

E-Junioren:
Bei den E-Junioren treten die Mietinger und Baustetter noch unter eigenem
Vereinsnamen an. Der SV Mietingen wird mit 17 Spielern in der Quali-Staffel 3
antreten. Bei diesem Team mangelt es also weder an Spielern, noch an Trainern.
Die Übungsleiter Michael Städele, Dietmar Steiner, Bernd Rapp und Reinhold Ruf
werden versuchen die Spieler weiter zu entwickeln.

F-Junioren:
Gleiches gilt für die F-Junioren, die jedoch in Spieltagen ihre Runde ausspielen.
Der Kader der F-Junioren des SV Mietingen umfasst 14 Spieler, die von Atilla Pop
und Andreas „Cowboy“ Bokan trainiert werden. „Wir wollen die Jungs und Mädels
so langsam an den Mannschaftssport heranführen sowie Spaß und Freude am
Fußball vermitteln“ lautet die einstimmige Aussage aller Übungsleiter.

Bambini:
Um mehr als 20 Spieler (-innen) bemühen sich Michael und Sarah Klas, Armin
Schlegel, Rolf Becker und Sascha Essler.
Für die Bambinis sind Spieltage, an denen mehrere Vereine teilnehmen,
organisiert.
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Vorschau Junioren 17 / 18

SGM Baustetten/Mietingen/Burgrieden/Sulmetingen 

Für die bevorstehende Saison wird der SV Baustetten, SV Burgrieden, SV
Mietingen und SV Sulmetingen -zumindest bei den älteren
Jugendmannschaften- nicht an Spielgemeinschaften vorbei kommen.
Allerdings wird bei den A-Junioren anstelle des SV Burgrieden nun der SV
Sulmetingen mit Baustetten und Mietingen als SGM Baustetten den
Spielbetrieb in der Bezirksstaffel aufnehmen.
Bei B- und C-Junioren bleibt es wie in der letzten Saison, Baustetten,
Burgrieden und Mietingen bilden eine Spielgemeinschaft. Auch bei den D-
Junioren, werden wie in der letzten Saison, Baustetten und Mietingen eine
SGM bilden.
Die jüngeren Jahrgänge, E-, F-Jugend und Bambinis nehmen jeweils unter
ihrem Heimatverein am Spielbetrieb teil.

A-Junioren:
Die A-Junioren werden als SGM Baustetten in der Bezirksstaffel um Punkte
kämpfen. Erstmals in die der kommenden Saison werden neben Baustetter und
Mietinger Spieler auch Sulmetinger Spieler der Spielgemeinschaft angehören. Im
Gegensatz zur letzten Saison stellt Burgrieden keine Spieler. Vom FV Rot/Lph.
werden 4 Spieler als Gastspieler in die SGM integriert. Ein 30-köpfiger Kader
steht dem Trainerteam Christof Schoch, Gerd Papulis, Michael Knopf und Carsten
Merz zur Verfügung. Trainiert wird zweimal in der Woche. „Wir wollen auf jeden
Fall im ersten Tabellendrittel mitspielen, was weiter nach oben möglich ist werden
wir sehen“ meint Chefcoach Christof Schoch.

B-Junioren:
Zwei Mannschaften werden bei den B-Junioren als SGM Mietingen I und II am
Spielbetrieb teilnehmen. Die SGM Mietingen I tritt in der Bezirksstaffel an, die
SGM Mietingen II in der Leistungsstaffel. Beide Teams, denen 35 Spieler aus
Mietingen, Baustetten und Burgrieden zur Verfügung stehen trainieren zweimal
wöchentlich, unter der Regie des Trainerstabs Bernd Radnick, Marco Speidel,
Thomas Ruf, Klaus Bauer und Andreas Miller. Für das Bezirksstaffelteam wird
vom Mietinger Jugendleiter Bernd Radnick ein guter Mittelfeldplatz als Saisonziel
ausgegeben.

18.09.2017  SV Weingarten : SV  Mietingen 1:3
SVM holt wichtige Auswärtspunkte
Weingarten / sz Der SV Mietingen hat in der Fußball-Landesliga beim SV
Weingarten einen verdienten 3:1 (2:0)-Erfolg gefeiert. Mietingen agierte aus
einer sicheren Defensive und schlug in den entscheidenden Momenten zu.
„In der ersten Halbzeit haben wir wenig zugelassen“, lobte SVM-Trainer Reiner
Voltenauer. „Vor allem, weil wir gegen den Ball gut verschoben haben.“ Auf der
anderen Seite haderte Weingartens Torjäger Martin Bleile: „Das war einfach zu
wenig von der kompletten Mannschaft. Wir haben nie das umgesetzt, was wir uns
vorgenommen haben.“ Die Devise beim SVW war klar: Im 3-4-3 schickte Trainer
Rainer Schmid seine Mannschaft aufs Feld, wollte also über die Flügel volle
Offensiv-Power. Demgegenüber stand Mietingen in einer defensiven 5-4-1-
Formation und überzeugte mit läuferisch starker und taktisch disziplinierter
Leistung.
Von Beginn an hatten die Gastgeber Probleme in der Präzision bei den Zuspielen,
brachten keine vernünftigen Spielzüge zustande. Auf der anderen Seite
schafften die Mietinger es oft nicht schnell genug aus ihrem Defensivbollwerk
nach vorne, Torchancen waren Mangelware. Weingarten probierte es häufig über
die Flügel, fand in der Mitte allerdings keinen Abnehmer. Schmid forderte von
seinem Team Positionsrochaden im Minutentakt, dabei blieben teilweise die
entscheidenden Zonen unbesetzt. Im Umschaltspiel war Weingarten zu langsam
und unpräzise, brachte trotz der offensiven Ausrichtung kaum Torgefahr auf.
Kurz vor der Pause gelang den Mietingern der Doppelschlag. Erst fiel Robin Ertle
in der 39. Minute ein Eckball vor die Füße, der SVM-Stürmer verwandelte
mühelos zur Führung. Zwei Minuten später ließ Ertle nach einem Befreiungsschlag
von Tobias Füller im Laufduell Lukas Margreiter locker hinter sich und schob zum
2:0 ein.

Spielberichte / -ergebnisse SVM I – Landesliga

Machte ein gutes Spiel und 
zwei wichtige Tore –
Robin Ertle
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In den ersten Minuten der zweiten Hälfte zeigte Weingarten mehr
Zielstrebigkeit im Spiel nach vorne. „Der Trainer hat die richtigen Worte
gefunden“, so Bleile. Fünf Minuten nach Wiederanpfiff hatte der SVW die
Riesenchance zum Anschlusstreffer. Nach einem Freistoß aus 16 Metern donnerte
Erkan Kale den Ball an den Pfosten, beim Nachschuss von Raphael Schmid rettete
Mietingen auf der Linie. „Wenn hier der Anschluss fällt, wird’s noch mal kritisch“,
gab Voltenauer zu, Bleile war derselben Meinung: „Das Tor hätte uns einen Push
gegeben.“ Den Treffer erzielte 20 Minuten vor Schluss Mietingen, Andreas Bösch
vollendete einen Konter. Weingarten warf alles nach vorne, war teilweise mit acht
Mann vor Mietingens Tor. Mehr als der Ehrentreffer sprang nicht heraus. Bleile
vergoldete einen langen Ball von Torhüter Marcel Maier zum 1:3.

SV Weingarten – SV Mietingen 1:3 (0:2). SVM: Müller, Rodloff (56. Bösch), Füller, Glutsch,

Stumm, Tietze (62. Burry), Steinle (76. Gashi), C. Glaser, Rolser, Mayer (82. D. Glaser),

Ertle. Tore: 0:1, 0:2 Robin Ertle (39., 41.), 0:3 Andreas Bösch (70.), 1:3 Martin Bleile (81.).

Torjägerstatistik:

Jugendleitung und Trainer für die Saison 17/18

Jugendleiter Bernd Radnick / Stellvertreter Tini Zeitz         u.    Melanie Eberle

A-Junioren Gerd Papulis, Michael Kopf, Carsten Merz und Christof
Schoch (SVBa)

B ½ -Junioren Bernd und Ute Radnick (SVM), Thomas Ruf, Marco
Speidel, Klaus Baur, Andreas Miller (SVBa)

C 1/2-Junioren Robert Schmid (SVM), Tomas Roth, Markus Mast (SVBa)

D 1/2-JuniorenHans Vollmer., Ronny Hayd (SVM), Andy Friedl, Bruno
Spähn, Patrik Treder (SVBa)

E-Junioren Michael Städele, Dietmar Steiner, Bernd Rapp, Reinhold
Ruf

F-Junioren Attila Pop, Andreas Bokan

Bambini Sascha Essler, Sarah Klas, Rolf Becker, Armin Schlegel,
Michael Klas

A-Juniorinnen Reinhold Dobler, Katharina Schick, Alex Fischer, Lukas
Sulzer

B-Juniorinnen Reinhold Dobler, Katharina Schick, Alex Fischer, Lukas
Sulzer

D-Juniorinnen Teresa Dobler, Marie Neuer, Alexander Braiger
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Jessica und Amelie absolvieren erfolgreich 
DFB-Prüfung zum Juniorcoach

Amelie und Jessica haben in ihrem Coach Reinhold Dobler ein gutes Trainervorbild

Einsatzstatistik

Der DFB-JUNIOR-COACH ist als Einstieg in die lizensierte Trainertätigkeit
gedacht und eine neue Säule innerhalb der DFB-Qualifizierungsoffensive.
Fußballbegeisterte Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren werden in einer
kostenlosen 40-stündigen Schulung an ausgewählten Ausbildungsschulen zum
DFB-JUNIOR-COACH ausgebildet. Auch vom SVM nahmen zwei Spielerinnen
erfolgreich an der Schulung teil: Amelie Schunn (Jg 2001) und Jessica Ganz
(Jg 2000). Herzlichen Glückwunsch!

Die A-Juniorinnen wurden durch lizenzierte Wfv-Trainer darauf vorbereitet,
erste Trainer- und Betreuertätigkeiten in Schulen oder Vereinen zu übernehmen.
Sie lernten von der Trainingsvorbereitung, über die Trainingsdurchführung, bis
hin zu Grundlagen der Mannschaftsführung oder dem altersgemäßen Umgang mit
Kindern alle wichtigen Wissensgrundlagen eines Trainers kennen.
Nach ihrer Ausbildung können die Mädels AG’s an Schulen leiten oder das Training
von Nachwuchsmannschaften im Verein unterstützen. Dabei sollen sie erste
Erfahrungen als Trainer sammeln und lernen, Verantwortung zu übernehmen.
Anschließend haben sie die Möglichkeit, weitere Wfv-Lehrgänge zu besuchen, um
so im Idealfall die Trainer C-Lizenz zu erlangen. Der Wfv unterstützt die Junior-
Coaches dabei sowohl beratend als auch finanziell.
Vor allem der Kinderbereich von den Bambini bis zu den E-Junioren bietet sich für
den Einstieg als Trainer für die Mädels sehr gut an.


